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lagt, fweint unbd vingt die Hand> im Nu und Augenblic
h) S Heee von Wedekd code, S ging n voller Feeude
Des Abends frifeh su Dett, des wevthen Sobnes Gl
=2 Unbd frobe Dochseit-Feft gab Herss und Augen Wenve,
Des Morgens fiebt ev auf, lebt, vedt und finckt sugleid
Srblafit sur Crden hin. Sein Leib tav faft bekleidet
o vief der Diener: Ach! der Hevv iff fFare und bleich;
Kommt eilf und vestet ihw, die Secle von ihm {heidet.
Saum horte bebend an den unverhofften Schall
Die hodybetriibte Schaar: €8 bief: o Gammer - Worte!
Sie floben su ibm bin und faben ihn vom Fall
Deftiest aufs Bett gelegt, und wie fein Seiff die Povte
Der Croigkeit evecicht, die Augen fthiug cv auf
Und fchlof fie roieder sus dis find die lesten Blicke,
Womie er ADfchied nahm und vochelnd feinen Lanf
S diefer Welt befchlof.  Ein jeder fwich gurice
218 fwenn cin Donnerfirabl duvch e und Secle fulr;
Denn nidhts vortveflichers vevmodhte ihnen allen
I8 er, su Grabe gebns; doch da die Lebens - ke
Das lesste SandEdtnlein auch lieh su Boden fallen,
Belie die Seel den Leib und ging sur Rube cin.
Nun floffen fEatt der Freud die Shrdnen vou den Warngen:
Die Wittve infelte vor Devkens - Angft und Pein:
Mein Mann und Krone falle, wag foll 1ch nun anfangen,
Man legt mein halbes Dert ing Sarg und trdgt ¢ hin
30 Gruft, wo vot 3iven Jabr mein Sobn ward bingelegets
Ber iff der mivs verdendtt, dag ich voll Kummer bin?
Denn Aftund Stamm find bin,ipeFall mein Hers sevfehligets




7| Die Kinder febn evfaree den toden Vaer an,

Ihr Derse wolt vor GSram und Scyreck in Stiicken foringen;
AL Bel 0as erfrareee Blut faum ourdh die Adern rann:
Shr Sehmerss mard offenbalyr durdy taglichs Handevingen,
©o bebt das bange Derss, fo givret Fleifch-und Blut,
Unbd fieht Deftursungs: voll die Seinen von fidh (cheiden s
Allein ein frommes Ders und tugendhafrer Meutly
Rufit feines Konigs Hand aud unter fchiveren Leiden,
Rvar ifts ein harter Sehlag, toenn GOttes Allmachts - Hand
_Dcn Menfehen ploslich lafe tod auf die Erde fallen,
acum ev diefes thut s iff ibm, ung nicht beFannt,
Nur IEfus vuft dabey: Wacht! wadhr! das fag idh allen,
er Meenfeh im Feich dev Madht, ift GOttes Unterthan
Und feine Greatur: Wer bicbey ool ermeget,
Dag man der hdchiten Macht nicyt widerfehen Fann,
Oer muf ufricden fepn mit dem was GOt aufleget;
Denn fein Bermdgen ift dochy aar su fhivach und FHein
2u andern 1was der Rath des Machtigfren befchloffen,
€ et dag Herg in Rub, und dencr, ¢3 mug fo fenn, i
ABas man nicyt meiden Fann, dag muf man undverdrofien
Unb mit Geduld ausfichn, So trdfiet die Natur:
llcin ein Ehrift und Slicd des edlen Feichs der Snaden
Sft dody tweit glictlicher, ev finde dic vechte Spur
Des Trofts in & Ottes Wort, dis foricht ihm foll nicht {chaden
Des Greues Centner-Laff.  Orum iff ein Frommer fill,
Und duldet ohne Jmwang gang willig SOttes Figen
Cr fovicht: © Bater! s gefehely dein guter Will, ]
S3th toerd in 2Angft und Noth und Tod nidyt unterliegen,
3y weif, in diefer Aelt ift nienabls Freud ohn Leid,
SBer heut vergnuiget lebt und guten Mauthy beseiget,
St Morgen mifvergnige und bat fatt Sricde Streie,
Wenn ficy des Shickes -Sonn sum Untergange neiget.
So gebt des RKonigs Braut aud) geene feyiwarg gefleid,
AWenn fie in foldher Tracht dem Brautgam mohl gefalle
Ob gleich die tolle Welt fie hont, haft und beneidt,
Jbr Glaubensfehiff lauft fehnell und wivd doch nicht gerfchellet,
€3 bleibt bep fchnellem %lgg und Donner unpersagt:
Weil GOLE dev Ancer iff, fo Fans Fein Sturm sevfchlagen,
Wenn Mann und Bater todt, balt SOtt was er gefaat:
DOrum, Hochbetribtefte, [diveigt fll und laft das Klagen,
GOt bleibt der FWaifen SOtt und ricyt’t der Wittven Sad,
£afit eud) den Todes-Fall nicht vauben Licht und Leben,
Stillt den gevechten Schmerss und hevben Thrdanen-Bach,
Denn Thranen Fonnen nicht des Dochften SBIug aufbeben,




Seint unerforfcheer Rath sicht Menfchen nie su Rath,

—_ Sein beilger Wille mug auf feden Winct aefcheben,

Er thut was ihm beliebt und ey befchloffen bat,

€38 mag der Menfch dagu fiff oder fauer fehen:

et weifs ob nicht der HEvr durrcly einen feymellen Tod
BDefondre Lieh und Gnad dem Seligen eriiefen?

Oenn 1as man bie besveint und nennet Ereuses-Noth,
Das wird vor GOttes Thron al3 bobe Gnad gepriefen.

Ber fehnell und felig flivbt, elangt die Himmels- Kron
Obn Schmersen 2Wely und Acy von feines SEfu Hanbden,

Cr Fomme, unbd weif nicht fie su Salems guldnen Shrow,

. Da viele unter Angff dis Fammer - Leben enden.
Detriibte, legt die Dand auf curen MWund tnd fagt:
Der grofie frarcte GO sevichlaget und verbindet,
€t madyt des Ehriften Devs im Leiden unvergagt.
SYfE Meann und Vater todt und alle Sreud verfchiwindet:
Demmt SOt der Shrdnen Lauf und mindert Leid und Peie
Jluch lebt der Seelge nody in Doffnungs- veiffen Kindern,
Sbr Sugend- Glang exneurt des todten Laters Edein;

Dis Fan fo Schmery als Gram auch allen Kummer linbettt»
BuleBt vuft der fo fehnell fFirbt dem fo feifeh und fravck

St aus dem Grabe su: o oft die Glocke fhldget
@edendt o SRenfely vielleicht fiillft du sur Stund den Sarg!
_ ©lidfelig wer fein End und Lebens il eriveget!
GOit Fomme oft ungemeldt und foeifet den ing Grab,

Det nod viel Fabr gedencft beraniige: su fepn auf Sroen.
Di engd-Zeit ift Fuek, fie flieht und nimme ftets ab;

ovum, Meenjeh, beftell dein Daus ! du Fanft bald Aftheerden.
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	Als der Hochwohlgebohrne Herr, Herr Melchior Magnus von Wedell, Erb- und Burggesessen auf Freienwalde, Uchtenhagen und Mellen, Herr auf Braunsforth, Marienhagen, Fehlingsdorff ... den 22ten Julii 1744. plötzlich dieses Zeitliche mit dem Ewigen verwechselte, und darauf den 3ten Septembr. ... zu Grabe gebracht ward, Wolte Zu Bezeugung seines ... Mitleydens Dem Wohlselig-verstorbenen zu Ehren, Denen Hochbetrübten zum Trost folgendes aus schuldigster Hochachtung auffsetzen, Johann Christian Froelich, Diaconus d
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



